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Frage der Woche 

100 Tage im Amt: Sind Sie mit der 
Bilanz von Bundesverkehrsmini- 
ster Peter Ramsauer zufrieden? 

Antworten'Sie bitte unter 
"Frage der Woche" auf der 
DVZ-Homepage. www.dvz.de 

DVZ.de 
So stimmten unsere Leser in der 
vergangenen Woche ab: 

Kann das Urteil zum Postmindest- 
lohn die Position der Deutschen 
Post auf dem Markt schwächen? 

la 65 % 

- Nein 35% 

Der Kopf 

Ein Spediteur, der Fakten 
sprechen lassen will 
Während anderenorts die Versuche 
mit längeren Fahrzeugkonzepten 

auslaufen, startet Henning Voigt 

neu durch. Mit Hilfe von Ausnahme- 
genehmigungen lässt der48-jährige 
Vollblutspediteur aus Neumünster 

..-- -sêirWõchën- 
- 

anfang zwei 
"Ökoliner" auf 
festen schles- 
wig-hostei- 
nischen Stre- 

"cken laufen. 
t Er will Fakten 
~ für die 25,25 m 

~ langen Last- 
~ züge für sich 

Henning Voigt sprechen las- 

sen und feu- 
ert damit zusammen mit dem Land 
Schleswig-Holstein die Diskussion 

über einen bundesweiten Feldver- 

su ch kräftig an. OVZ 6.2.2010 (la) 
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Das Zitat 

"Wer in Shanghai auf einen 
deutschen Hafen zeigt, der 
kann auch mit einem schlanken 
Daumen eigentlich nur auf aile 
norddeutschen Häfen zeigen.<< 
Christian Wulff, Niedersachsens 
Ministerpräsident, 

. zur besseren 
Kooperation der Häfen an Nord- 
und Ostsee und deren Außenwir- 
kung. OVZ 6.2.2010 Upn) 

Das Stichwort 

EuroRAP 

Das European Road Assessment 
Programme isteine gemeinnüt- 
zige Organisation, die europäische 
Straßen auf ihre Sicherheit unter- 
sucht. Ihr gehören Verkehrsclubs, 
Behörden und Forschungsinstitute 

an. Gegründet auf Initiative der bri- 

tischen Road Safety Foundation, ist 
sie die Schwesterorganisation der 
EuroNCAP, die Pkw testet. 

.. 

EuroRAP vergibt unter dem Road 
Protection Score (RPS) bis zu vier 
Sterne für den höchsten Schutz 

vor Frontalzusammenstößen, Auf- 
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~D~ SBB Cargo trennt 
internationales Geschäft ab 

Neue Gesellschaft 5011 enge Partnerschaft mit Hupac eingehen 
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Oeutlich schlanker will 5BB Cargo künftig im internationalen Verkehr auftreten. 50 5011 die Produktion günstiger werden. 

Von André A. Auderset 

Die Schweizer Güterbahn SBB Cargo 
will mit eigener Kraft aus den roten 
Zahlen fahren. ln einem ersten Schritt 
wird deshalb das nationale Geschäft 
vom internationalen getrennt. Vor 
dieser Entscheidung hatten sich Pläne 
zerschlagen, sich an einen auslän- 
dischen Partner anzulehnen. 

Wie das Unternehmen in Bern be- 
kanntgab, sallen die Details der Tren- 
nung im Laufe des ersten Halbjahres 
ausgearbeitet werden. Klar ist schon 
jetzt, dass das internationale Ganz- 
zuggeschäft im Alpentransit in eine ei- 
gene Gesellschaft ausgegliedert wird. 
Name und Sitz sind noch offen. SBB 

Cargo konzentriert sich hier künftig 
auf den Nord-Süd-Korridor zwischen 
den Nordseehäfen und Norditalien. 
Die Gesellschatl: soli dank schlanker 
Prozesse und Strukturen sowie ein- 
facher IT-Systeme mit möglichst nied- 
rigen Kosten arbeiten können. 

Aufdie Frage, warum eineTrennung 
von Geschätl:seinheiten Synergien er- 

geben soli, entgegnete Cargo-Chef Ni- 
colas Perrin gegenüber der DVZ: "Bis- 
her haben wir dieselben Produkte und 
Prozesse aufVerkehre angewandt, die 
sehr unterschiedliche Komplexitäten 
aufiNeisen. ln den neuen Strukturen 
werden wir uns auf die speziellen An- 
forderungen besser fokussieren und 
damit kostengünstiger werden." 

gen, Wagcngruppen und Ganzzügen 
anbieten. Da der Wagenladungsver- 
kehr stark von Im- und Export mit 
den Nachbarländern abhängig ist, 
sollen diese Transportvolumen über 
Kooperationsabkommen mit der DB, 
der SNCF und weiteren Partnern ab- 
gesichert werden. 

Hupac mit ins Boot. Mit dem in Chi- 
asso ansässigen Kombi-Operateur 
Hupac laufen zurzeit Gespräche über 
eine Beteiligung an der neuen Gesell- 
schaft. Die Zusammenarbeit solle eng 
sein, dem Operateur aber keine Exklu- 
sivität garantieren, verdeutlichte Per- 
rin gegenüber der DVZ: "Wenn wir 
Dinge wie die Terminalbelegung oder 
die Rollmaterialplanung aufeinander 
abstimmen, können beträchtliche Sy- 
nergicn erreicht werden." Möglicher- 
weise werden auch die SBB-Töchter in 
Deutschland und Italien in das neue 
Unternehmen integriert. 

lm innerschweizerischen Wagen- 
ladungsverkehr wird SBB Cargo wei- 
terhin den Transport von Einzelwa- 

Stellenabbau im Inland. ln enger Ab~. 
sprache mit den inländischenKunâ~n 
will SBB Cargo "Optimierungeil vor- 
nehmen", um die Bedienung kosten- 
deckend organisieren zu können. Das 
wird aufhöhere Preise und eine Straf~ 
fung der Struktur hinauslaufen. Wo 
Kostendeckung nicht möglich scheint, 
soli versucht werden, eine staatliche 
Subventionierung zu ereichen. So soli 
bis Ende 2013 ein positives Ergebnis 
erzielt werden. Dabei werde ein Per- 
sonalabbau unumgänglich sein. Kon- 
krete Entscheidungen dazu seien im 
Sommer zu erwarten. DVZ 6.2.2010 
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Kontakt über roeser@dvz.de 

Häfen fordern Unterstützung 
Norddeutsche Länderchefs wollen eine höhere Beteiligung des Bundes 

Der Erhalt und Ausbau deutscher 
Seehäfen ist aus Sicht der norddeut- 
schen Länderchefs auch Aufgabe des 
Bundes. ln einem gemeinsamen Brief 
an Bundeskanzlerin Angela Merkel 
fordern die Regierungschefs aus 
Bremen, Hamburg, Niedersachscn, 
Schleswig-Holstein und der Chef der 
Staatskanzlei Mecklenburg-Vorpom- 
merns von der Regierung konkrete 

dern und des Bundes sollen daher 
Fragen zu Kredithilfen und Fördcr- 
möglichkeiten klären. 

Dabei sei die Exportnation Deutsch- 
land aufleistungsfåhige Häfen, Rcede- 
reien und Wertl:en 
sowie die Anbin- 
dung der Logistik- 

standorte angewie- 
sen, betonte auch 

die Angebotspalette auch in Hinblick 
auf die Außenwirkung erweitert. 

Auf ihrem jährlichen Treffen ap- 
pellierten die Regierungschefs auch 
an Bundesverkehrsminister Peter 

Ramsauer, die nord- 
deutschen Ver- 
kehrsprojekte wei- 
ter voranzutreiben. 
"Bereits nach den 

>>Der Ausbau der Häfen 
erhöht nicht die Konkur- 
renz, sondern erweitert 
..I:~ ^ ~~~h~"'~~~I~"''''~.f.f 

Augustin belebt 
Quehenberger wiedt 
5traßengüterverkehr Augustin N 

work lässt die von der Logwin 1 

übernommenen Landverkehre in ( 

terreich und Osteuropa küntl:ig w 

der unter dem Traditionsnamen Que 

enberger firmieren. Das kündigten c 

Eigentümer der neuen Unternehmer 
gruppe - Christian Fürstaller, Rad 
phe Schoettel und Rudi Quehenberi 
(10 Prozent) - am Freitag in Salzbl 

an. Fürstaller übernimmt aIs CEO au 
die Führung von Quehenbergcr. 

Logwin konzentriert sich auf Ke 

traktlogistik und See- und Ll 
frachtspedition sowie den Ausbau c 

Spezialnetze fur Fashion und Med 
Das bestätigen CEO Berndt-Mich, 
Win ter und COO Helmut Kaspers 

DVZ-Interview. DVZ 6_2.2010 (pk 
. Interview Seite 4, logidexx Seite 4 

NYI( Lines steigt 
hei der ELAA aus 

Seeschifffahrt Die japanische Reee 
rei NYK Line ist aus der Europe 
Liner Affairs Association (ELAA) al 
geschieden. Den Austritt soli das U 

ternehmen mit den hohen Kost 
der Mitgliedschaft begründet habt 
berichtet die niederländische DV 
Schwesterzeitschrift "Nieuwsbl 
Transport". NYK ist damit auch v' 

der Ptlicht entbunden, Daten über V 

lumina und Raten an die ELAA-Tocht 

Container Trade Statistics zu liefern 
Vor einem Jahr kehrten bereits n 

MOL und K-Line zwei andere jaj: 
nische Carrier der Vereinigung von 

. 

nienreedern den Rücken. Sie furchtet 
wohl auch, dass die EU-Kommissi, 
das wettbewerbsrechtliche Umfeld c 

ELAA untersucht. OVZ 6.2.2010 U 

Panalpin~_: Robert 
,.Frei tritt zurück 

'. Spedition Beim Schweizer Speditiof 

konzern Panalpina hat der Jangjähri 
Lufrfrachtchef Robert Frei' sein AI 

,aus 'persönlichen., 

Gründen nieder- 
gelegt. Vorüberge~ 
hend übernimmt 
Dominik Tichel- 
kamp, Chief Pro- 
duct & Procure- 

' 

ment Officer bei 
Panalpina, Freis 
Aufgaben, verlau- 
tet aus Basel. 

Zudem hat Pan- Legt Amt nieder 
alpina Alan Votaw Robert Frei. 
zum Leiter des Au- 
tomotive-Sektors ernannt. Der 37-jä 
rige Amerikaner ist seit dem Jahr 20' 
für die Schweizer Speditionsgrup 
tätig. DVZ 6.2.2010 (1 

Holm erhält Etat 

von 1 Mio. EUR 
Qualifizierung Das House of Logisti 
and Mobility (Ho lm) bekommt ei 
Finanzspritze. Das Land Hessen u 

die 'Stadt Frankfurt haben einen El 

von 1 Mio. EUR fur die zu gründen 
Holm GmbH zur Verftigung geste) 
Dies gab der hessische Staatssekret 
im Wirtschaftsministerium, Steff 


